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Loh Akademie veranstaltet Expertenforum mit einmaliger Exkursion
Technik von Rittal im Schlossbergtunnel live erlebt
Straßentunnel zählen zu den kritischen Infrastruk​turen. Dass dort alles einwandfrei funktio​niert, wird häufig für selbstverständlich genommen. Allerdings können Ausfälle durch technische Pannen die Sicherheit von Verkehrsteilnehmern erheblich gefährden. Wie Lösungen von Rittal zu mehr Sicherheit im Verkehrstunnel beitragen, davon konnten sich jetzt die Teilnehmer eines Expertenforums bei einer außergewöhnlichen Exkursion im Dillenburger Schlossbergtunnel am Freitag, den 28. Mai, live überzeugen. Die von der Loh Akademie – der Weiter​bildungs- und Personalentwicklungs-Institution der Friedhelm Loh Group – organisierte Mitarbeiterveranstal​tung stand unter dem Thema „Sicherheit im Tunnel und unter Tage“.

Herborn, 31. April 2010 – Alltäglich sind solche „Tunnel“-Veranstaltungen nicht. Besichtigungstouren im großen Stil lassen sich in der Regel – bei normalem Verkehrsbetrieb – im Schlossbergtunnel nicht einfach durchführen. Aller​dings muss auch ein Tunnel immer wieder mal gereinigt und deshalb für den Durchgangsverkehr komplett gesperrt werden. Das nahm die Loh Akademie zum Anlass, dort eine außergewöhnliche Exkursion im Rahmen ihrer Veranstaltungsreihe „Expertenforum“ durchzuführen. 

Peter Müller, Leiter Technische Dienste bei Rittal, gab vorab in seinem Vortrag in der Rittal-Zentrale in Herborn den insgesamt 60 Teilnehmern einen Überblick über laufende Projekte und das umfassende Tunnel-Programm des Unternehmens. Neben dem klassischen Schaltschrankbau für die Industrie ist Rittal bereits seit vielen Jahren als starker Lösungspartner in der Tunnelbranche aktiv – und das international mit Schwerpunkten in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Im längsten deutschen Straßentunnel, dem Rennsteigtunnel, seien – so Müller – etwa auf acht Kilometer Länge über 400 TS 8-Schaltschränken mit Stromverteilungskomponenten und über 100 Kompaktgehäuse verbaut. Das Lösungsprogramm für die Tunnelbranche reiche insgesamt von Serien-Schaltschränken und modifizierten Schaltschränken und Gehäusen über Klimageräte und Stromverteilungs​systeme bis zu Sonderanfertigungen. Zu Letzteren zählen etwa Notruf-, Feuerlöschnischen und SOS-Alarmkästen in Edelstahl und Brandschutzausführung. Für die Zukunft sieht der Experte große Chancen für Rittal: „In Deutschland, Österreich und der Schweiz sind in den nächsten Jahren circa 800 Kilometer Bahn- und Straßentunnel geplant, außerdem müssen die derzeitigen Straßentunnel in diesen Ländern gewartet und saniert werden“. Neueste Forschungsprojekte für die Tunnel- und Bergbautechnik sind derzeit die Brennstoffzellentechnologie zur autarken Energieversorgung und ein Lokalisierungssystem für Personen und Material unter Tage.

Wo die Lösungen von Rittal im konkreten Tunneleinsatz zu finden sind und wie sie sich unter zum Teil rauhen Umgebungsbedingungen bewähren, konnten die Mitarbeiter im zweiten Teil der Veranstaltung im Schlossbergtunnel live erleben. Unter der Führung des Amtes für Straßen- und Verkehrswesen Dillenburg erhielten die Teilnehmer Einblick in den Betriebsraum des Tunnels. Dort sorgen zahlreiche TS 8 Schaltschränke mit Stromverteilungstechnik und Unterbrechungsfreier Stromversorgung (USV) von Rittal für die geschützte Unterbringung und sichere Funktion der Anlagen: wie etwa für die Signalsteuerung, elektrische Versorgung des Rettungsstollens und Lüfter- sowie Belüftungssteuerung. Ein Gang durch die Tunnelröhre zeigte im Weiteren wie Notruf-Nischen- und brandgeschützte Elektro-Nischen-Abdeckungen von Rittal den harten Einflüssen des täglichen Tunnelverkehrs ausgesetzt sind und auch im Notfall bei Feuer oder Unfall für mehr Sicherheit sorgen. 

Wissenstransfer durch Loh Akademie

Pro Jahr erzielt die Loh Akademie mit zahlreichen Expertenforen für Mitarbeiter einen wichtigen Wissenstransfer innerhalb der 10.500 Mitarbeitern starken Unternehmensgruppe. „Es sind viele wertvolle Ideen, Lösungen und Erfahrungen von Experten in der Friedhelm Loh Group vorhanden. Diese möchten wir mit unseren Expertenforen möglichst vielen Mitarbeitern zugänglich machen“, so Stefan Beck, Leiter der Loh Akademie. Die Referenten kommen dabei aus den unterschiedlichen Gesellschaften und Geschäftsbereichen der Unternehmensgruppe. Darüber hinaus bietet die Loh Akademie in ihrem aktuellen Katalog 2009/10 insgesamt über 260 Seminare zu den unterschiedlichsten Bereichen an: wie Methoden- und Sozialkompetenz, Betriebswirtschaft, Controlling, Finanzen, Recht, Betriebswirtschaft, Software und Qualitätsmanagement etc. „Wissensvermittlung und -transfer ist ein wesentlicher Faktor für den zukünftigen Erfolg der Unternehmen und für den Erhalt unserer Arbeitsplätze“, so der Personalentwicklungsexperte.
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Rittal Tunnelforum.jpg: Expertenforum zur Tunneltechnik: Marco Gräb, Projektgruppenleiter beim Amt für Straßen- und Verkehrswesen in Dillenburg (r.) erläuterte den Teilnehmern die Sicherheits​vorkehrungen im Dillenburger Schlossbergtunnel.
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